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Jahresbericht 2011/12 
(September 2011 bis August 2012) 
 
Einleitung 
Die 2009 eingeleitet neue Ausrichtung des Vereins Berner Tagesschulen (VBT) hat sich als 
durchgehend richtig erwiesen. Der VBT hat sich als Drehscheibe etabliert und spielt bei der 
Beratung, Begleitung und Unterstützung der immer zahlreicher werdenden Tagesschulen im 
Kanton Bern eine wichtige Rolle. Die seit 2009 stattfindenden Vernetzungstreffen stossen auf 
sehr grosses Interesse. Ebenfalls positiv wirkt sich die seit 2010 gewährte finanzielle Unter-
stützung der Erziehungsdirektion für eines dieser Treffen aus. Es zeigt sich sehr deutlich, dass 
die Treffen als Möglichkeit und Plattform genutzt werden, um den Erfahrungsaustausch untern 
den Tagesschulen zu pflegen. Der Anteil der Tagesschulen unter den Mitgliedern stieg weiterhin 
an und der VBT ist als repräsentative Vertretung der Tagesschulen positioniert. 
 

25 Jahre Verein Berner Tagesschulen – eine Erfolgsgeschichte 
Am 16. November 2011 feierte der Verein Berner Tagesschulen sein Jubiläum im BuFFet der 
BFF in Bern. Gewürdigt wurde die langjährige Arbeit des Vereins und der Pionierinnen und 
Pioniere beim Aufbau der Tagesschulen im Kanton Bern durch die Ansprachen von Erziehungs-
direktor Bernhard Pulver und VBT-Präsidentin und Grossrätin Corinne Schärer. Regierungsrat 
Bernhard Pulver betonte in seiner Ansprache, die zentrale Bedeutung der Tagesschulen als 
fester Bestandteil der Schulen und sprach sich für die Weiterführung des geplanten Ausbaus der 
Tagessschulen im Kanton Bern aus. Heinz Salzmann, Direktor BFF Bern, überbrachte ein 
Grusswort. Umrahmt wurde die Feier von der wunderbaren Musik der Kontrabass Schülerinnen 
und Schüler der Musikerin und Musikschullehrerin Bettina Keller. 
 
Ferienbetreuung – Diskussion lanciert 
Während den Ferien gibt es nur in wenigen Gemeinden eine Ferienbetreuung. Dies stellt viele 
Eltern vor grosse Probleme, da sie im Gegensatz zu den Kindern nur vier oder fünf Wochen 
Ferien zugute haben. Für den VBT ist dies schon seit einiger Zeit ein grosses Anliegen, die 
Betreuung auch in den Ferien anzubieten. Um dieser Frage mehr Gewicht zu verleihen wurde 
Erziehungsdirektor im Frühling 2012 in eine solche Betreuung der Schülerinnen und Schüler in 
der Stadt Bern, in die „Ferieninsel“ im Schulhaus Manuel, eingeladen. Die Stadt Bern leistet hier 
seit einigen Jahren eine wertvolle Pionierarbeit, welche Ausstrahlung auf den ganzen Kanton 
haben könnte. Seit diesem Besuch in der Ferieninsel in Bern hat die Erziehungsdirektion das 
Thema wieder aufgenommen. Allerdings erschweren die durch Steuersenkungen verursachten 
Sparprogramme des Kantons die Finanzierung und Umsetzung der Ferienbetreuung. 
 

Die Vernetzungstreffen – nicht mehr wegzudenken 
Wie im Jahr 2009/10 begonnen, wurde das Angebot für Mitglieder weiter ausgebaut. Die 
Vernetzungs- und Erfahrungsaustausch-Treffen sind sehr beliebt. Damit leistet der Verein einen 
aktiven Beitrag zur Entwicklung und zur Qualität der Tagesschulen im Kanton Bern. In seinem 
Jubiläumsjahr organisierte der VBT ausnahmsweise nicht zwei sondern nur ein 
Vernetzungstreffen, da im November 2011 die Jubiläumsfeier stattfand. Dieses Jahr fand das 
Vernetzungstreffen am 30. Mai 2012 in Lyss zum Thema Integration und Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen statt. Das Treffen mit rund 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer war ausserordent-



 

 

lich gut besucht. Im Plenum sowie in den Workshops kam zum Ausdruck, dass die Tagesschu-
len mit sehr heterogenen Gruppen von Schülerinnen und Schülern konfrontiert sind. Sie haben 
jeweils ihre eigenen Konzepte entwickelt, welche zum Ziel haben, die Kinder soweit möglichst 
individuell abzuholen und zu fördern. Wobei ebenfalls klar wurde, dass die knappen personellen 
und finanziellen Ressourcen diese Aufgabe einmal mehr höchst anspruchsvoll machen. Weitere 
Informationen zu den Vernetzungstreffen unter www.bernertagesschulen.ch. 
 
Nach drei Jahren Vernetzungstreffen (insgesamt 5) kann festgehalten werden, dass diese einen 
sehr wertvollen Beitrag zum Austausch unter den Mitarbeitenden der Tagesschulen und deren 
Vernetzung im ganzen Kanton leisten. Der VBT nimmt hier eine zentrale Rolle ein und trägt aktiv 
zur Entwicklung der Tagesschulen im Kanton Bern und zu deren Qualitätssicherung bei. Dies 
wird neu auch durch die Erziehungsdirektion anerkannt. Seit 2011 unterstützt die Erziehungsdi-
rektion die Organisation und Durchführung eines Vernetzungstreffens im Jahr und hat dem VBT 
dazu ein Mandat für fünf Jahre erteilt. Diese Unterstützung ermöglicht es dem VBT, die Ver-
netzungstreffen professionell und zur Zufriedenheit aller durchzuführen. 
 
Netzwerk Bereichsleitende der zehn grössten Tagesschulen im Kanton (Bern, Biel, Köniz, 
Thun, Moutier, Ostermundigen, Burgdorf, St. Imier, Muri und Langenthal) – neues 
Angebot 
In den letzten Jahren hat sich immer mehr gezeigt, dass die Verantwortlichen für die Tages-
schulen auch in grösseren Gemeinden weitgehend auf sich gestellt sind und ein Austausch und 
Transfer des Know Hows fehlte. Darum führte der VBT am 16. August 2012 ein erstes Kennen-
lern-Treffen durch, die sogenannte Konferenz der Bereichsleitenden. Die Konferenz stiess bei 
den deutschsprachigen Bereichsleitenden auf grossen Anklang. Vorerst für zwei Jahre, 2013 
und 2014, stellt der Verein personelle und finanzielle Ressourcen für dieses neue Netzwerk zur 
Verfügung. 
 
Zusammenarbeit Erziehungsdirektion und Pädagogische Hochschule 
Im Vereinsjahr fand ein Treffen mit der Erziehungsdirektion und einer Vertreterin des Instituts für 
Weiterbildung der Pädagogischen Hochschule statt. Dieses Treffen hat weiterhin zum Ziel, sich 
über die jeweiligen Angebote auszutauschen und diese aufeinander abzustimmen. 
 
Ungebrochenes Wachstum 
Die Zahl der Tagesschulen im Kanton Bern wächst ungebrochen weiter. Der Wachstumsschub 
ist immer noch beeindruckend. Waren es 2008 noch 24 Tagesschulen im ganzen Kanton, so 
sind es heute rund 200 Tagesschulen in fast 140 Gemeinden. Das ist 9 Mal mehr in vier Jahren! 
In den ersten 20 Jahren setzte sich der Verein für die Einführung von Tagesschulen im Kanton 
Bern ein. Mit der Initiative und dem Volksschulgesetz wurde dieses beharrliche Engagement 
nach 20 Jahren mit Erfolg gekrönt. Der VBT ruht sich jedoch nicht auf diesen Lorbeeren aus, 
sondern stellt sich einer neuen wichtigen Aufgabe. Statt wie früher auf Einzelmitglieder zu 
zählen, macht es sich der VBT nun zur Aufgabe, zusätzlich Tagesschulen als Mitglieder zu ge-
winnen und sich gemeinsam für eine hohe Qualität der Tagesschulen einzusetzen. So hat der 
VBT innert kürzester Zeit 108 Tagesschulen aus 58 Standort-Gemeinden als Mitglieder gewin-
nen können. 
 

Bildung und Betreuung Schweiz 
Der Schweizer Dachverband hat sich nach einer schwierigen Zeit, welche gezeichnet war vom 
Wegfall der finanziellen Unterstüztung durch den Bund, neu ausgerichtet. Die Verbindung zum 
Schweizer Verband wird weiterhin mit der ausgezeichneten Arbeit von Ursula Marti, welche 
Vizepräsidentin des Schweizer Vereins ist, und seit Juni 2012 zusätzlich von Daniela Bütler 
gewährleistet. 
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Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle des VBT wird weiterhin von Daniela Bütler sehr kompetent geführt. Sie hat 
in diesem Vereinsjahr die Jubiläumsfeier und ein Vernetzungstreffen organisiert, den regel-
mässigen Kontakt zur Erziehungsdirektion gewährleistet, zahlreiche Anfragen beantwortet und 
Tagesschulleute beraten und im Bereich der Kollektivmitgliedschaften grosse Fortschritte 
erreicht. 
Die Zahl der Mitglieder ist erfreulicherweise auf 173 angestiegen. Darunter sind 108 Tages-
schulen in 58 Standort-Gemeinden, 56 Einzelmitglieder und 9 Unterstützungsmitglieder.  
Die finanziellen Mittel sind stabil. 
 
Vorstand 
Leider zieht sich Ursula Marti aus dem Vorstand zurück. Wir danken ihr herzlich für ihr lang-
jähriges grosses Engagement. Sie wird jedoch weiterhin Vizepräsidentin des Schweizer 
Verbands bleiben. Neu konnte Snezana Milojevic, Mitarbeitende in der Tagesschule Spitalacker 
in Bern, für den Vorstand gewonnen werden. 
 
Dem Vorstand gehörten im 2011/2012 an: 

� Ursula Marti (Vizepräsidentin Bildung und Betreuung Schweiz, Stadtrat Bern) 
� Daniela Bütler (Geschäftsführerin) 
� Peter Niederhauser (Leiter Kinderbetreuung Burgdorf) 
� Therese Perrottet (Leiterin Tagesschule Bern 
� Corinne Schärer (Präsidentin, Grossrätin) 
� Marjolein Schärer (ehemalige Leiterin Tagesschule Bern, Lehrerin) 
� Snezana Milojevic (ehem. Mitarbeiterin Tagesschule Bern, Erziehungswissenschaftlerin) 

 
Der Vorstand arbeitet sehr gut zusammen, bündelt viel Know-how und die Motivation sowie das 
Engagement der Mitglieder sind sehr hoch. Der Vorstand möchte sich weiterhin mit 1 – 2 Mit-
gliedern ergänzen. Die Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern geht weiter. 
 
  
Corinne Schärer, Präsidentin 
Oktober 2012 


